
D E U T S C H L A N D

Mittelalter trifft Barock - Ulm mit Münster & Kloster
Wiblingen
Fahrt im modernen Komfortreisebus
2 stündige interessante Führung durch das Fischer- und Gerberviertel mit Besichtigung des Münsters
freie Zeit im schönen Ulm genießen
45 min. interessante Führung im prächtigen Bibliothekssaal des Kloster Wiblingen, mit reichem Bildprogramm aus Fresken und
Skulpturen
Besuch im Museum des Konventbaus des Klosters Wiblingen
Besuch der Seeberger Genusswelt und Möglichkeit zur Kaffeepause im Café Seeberger

1 Tag  ab 54,- € pro Person  Termin: 05.11.2026

R E I S E V E R L A U F

 

ULM: Das klinge, so hat der schwäbische Schriftsteller Thaddäus Troll einmal geschrieben, als würde jemand mit einem großen Knödel im Mund
zu sprechen versuchen, urschwäbisch halt.
Der zweifellos berühmteste Ulmer ist indes Albert Einstein, 1879 in Ulm, in der Bahnhofstraße 20, geboren. Von dem Begründer der
Relativitätstheorie, der allerdings nur die ersten 15 Monate seines Lebens in Ulm verbrachte, gibt es zwar keine direkten Bezüge zur Familie
Scholl – wohl aber geistige. So heißt das Haus der Ulmer Volkshochschule „Einstein-Haus“. Gründerin der Ulmer Volkshochschule, im ganzen
Land in den 50er und 60er Jahren unter dem Kürzel „vh“ bekannt und als geistiges und demokratisch-fortschrittliches Zentrum beachtet, war
Inge-Aicher Scholl. Sie war die ältere Schwester von Hans und Sophie Scholl, die als Mitglieder der studentischen Widerstandsgruppe Weiße
Rose 1943 von den Nazis hingerichtet wurden, der Vater, Robert Scholl, war erster Ulmer Oberbürgermeister nach dem Zweiten Weltkrieg und
hat wesentlich zum Wiederaufbau der zu über 80 Prozent zerstörten Stadt beigetragen.

Eher von trauriger Berühmtheit ist dagegen der „Schneider von Ulm“, Albrecht Berblinger, dessen Flugversuch 1811 aber nicht am
unzulänglichen Fluggerät, sondern an fehlender Kenntnis der Gesetze der Thermik scheiterte. Als wirklicher Flugpionier rehabilitiert, erinnert die
Stadt inzwischen mit dem Berblinger-Preis für Innovationen in der zivilen Luftfahrt an den Ulmer Schneidermeister und Erfinder.

Bei dem Rundgang mit ausgebildeten Gästeführern erfahren Sie Interessantes zur Geschichte und Gegenwart der Doppelstadt, besichtigen das
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Münster (auch innen), das historische Rathaus, das bildschöne Fischer- und Gerberviertel sowie die Neue Mitte. Bitte beachten Sie, dass die
Führung im Münster nur möglich ist, wenn dort keine Veranstaltungen stattfinden! Aktuell wird das Münster renoviert und dadurch kann es zu
Einschränkungen kommen. 

Nach der Führung genießen Sie eine freie Mittagespause in der Zweilandstadt, bevor es dann für Sie weiter zum Kloster Wiblingen geht. 

 

Kloster Wiblingen bildet mit seiner Kirche einen letzten Höhepunkt der barocken Kirchenbaukunst in Oberschwaben. Der Bibliothekssaal des
großen Klosters vor den Toren der alten Reichsstadt Ulm gilt als eine der gelungensten Raumschöpfungen des Rokoko.

Der Bibliothekssaal von Kloster Wiblingen ist ein Meisterwerk des Rokoko. Die schwingende Raumform, der reiche Figurenschmuck und als
Krönung das großartige Deckenfresko – alles verbindet sich zu einem überwältigenden Eindruck, dem Höhepunkt eines jeden Besuchs in
Wiblingen.

Zwischen 1740 und 1750 entstand der Bibliothekssaal unter Abt Meinrad. Schon im Äußeren lässt die hervortretende Fassade des Mittelbaus
im Nordflügel erkennen, welche Dimension der Saal hat. Er erstreckt sich über zwei Geschosse und nimmt mit 23 Metern Länge und 11,5
Metern Tiefe den Nordflügel vollständig ein. Im Inneren erlaubt die Raumhöhe eine Galerie. Sie bestimmt mit ihrer ein- und ausschwingenden
Balustrade den Raumeindruck. Fensterreihen an den Längsseiten des Saales sorgen für viel Licht.

Maler Franz Martin Kuen schuf 1744 das beeindruckende Deckenfresko. Grundlage dafür war ein ausgeklügeltes, gelehrtes Bilderprogramm:
Heidnische und christliche Quellen abendländischen Wissens und klösterlicher Gelehrsamkeit werden den Betrachtern vor Augen geführt. Im
Mittelpunkt des Gemäldes steht eine von Engeln umgebene Frauengestalt: Die göttliche Weisheit, die über allem herrscht. Die Skulpturen von
Dominikus Hermenegild Herberger und Bilderzyklen unterhalb der Galerie ergänzen das große Deckenbild.

 

Das Café Seeberger Genusswelt in Ulm ist ein modernes Café mit einer großen Auswahl an Kaffeespezialitäten, hausgemachten Kuchen und
kleinen Snacks. Die angenehme Atmosphäre lädt dazu ein, bei einer Tasse Kaffee zu entspannen oder sich mit Freunden zu treffen. Besonders
für Kaffeeliebhaber ist ein Besuch empfehlenswert, da hier hochwertige Seeberger-Kaffees frisch zubereitet werden.

Im angeschlossenen Genussmarkt können Besucher zudem das vielfältige Sortiment an Seeberger-Produkten wie Nüsse, Trockenfrüchte,
Kaffee und Geschenkartikel entdecken und direkt einkaufen.

 

 

Profitieren Sie von unserem Kleingruppenvorteil bereits ab 4 Personen:

 

ab 4 Personen 2%

ab 6 Personen 3%

ab 10 Personen 5% + Sonderzustieg auf Anfrage möglich

ab 15 Personen 10% + Sonderzustieg auf Anfrage möglich

ab 20 Personen 10% + Sonderzustieg auf Anfrage möglich + 1 Freiplatz

ab 30 Personen 10 % + Sonderzustieg auf Anfrage möglich + 2 Freiplätze

 

 

Buchen Sie 4 Tagesreisen gleichzeitig in 2026

und Sie bekommen die Günstigste von Spillmann geschenkt!
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Einfach online oder telefonisch buchen und freuen!

L E I S T U N G E N

So reisen Sie:

Anreise über die Autobahn nach Ulm. 2 stündige Stadtführung
wie beschrieben. Anschließend freie Zeit in Ulm. 14.45 Uhr
Weiterfahrt zum Kloster Wiblingen. 45 min. Führung vor Ort.
Später Weiterfahrt zum Cafe Seeberger für mögliche
Kaffeepause. Nach den Erlebnissen des Tages erfolgt die
Heimreise.

 

Abfahrt 07:45 Uhr/Rückkehr ca. 19:45 Uhr ZOB Bietigheim-
Bissingen

 

Ankunft in Ulm: ca. 09.30 Uhr

Weiterfahrt zum Kloster Wiblingen: 14.45 Uhr

Führung: 15.00 - 15.45 Uhr

Weiterfahrt zum Cafe Seeberger: 16.15 Uhr

Ankunft beim Cafe: ca. 16.30 Uhr

Abfahrt nach Bietigheim-Bissingen: 17.15 Uhr

 

Bildquellen: Sofern nicht anders angegeben: Shutterstock.com,
freepik.com, pixabay.com & Tourismusbüros/Veranstalter

T E R M I N  &  P R E I S

05.11.2026

Tagesreise € 54,-
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